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Fazit | Empfehlung für Stufenmodell weil:

•	 holistischer Ansatz (alle 4 Handlungsfelder) 
•	 gute Guideline für ein Nachhaltigkeitsmanagement

ZNU Themen (7) und Anforderungen (44)

Teil I: Denken, Handeln, Messen, Kommunizieren
Teil II: Umwelt, Wirtschaft, Soziales

Contra

•	 sehr umfangreicher Standard 
•	 Prüfung nur über deutsche Zertifizierungsstellen möglich
•	 Resultate lassen sich zwischen Unternehmen nicht gut vergleichen

Pro

•	 alle 4 Handlungsfelder werden berücksichtigt
•	 SDGs werden integriert
•	 Integration Lieferkettenmanagement 
•	 transparente Weiterentwicklung der Kriterien (Stakeholder-Dialog)
•	 TÜV-geprüft
•	 Umfassende Nachhaltigkeitsanalyse, welche über ein reines Reporting hinausgeht

Audit

Über zugelassene Stellen in DE

Bereiche

☑ Ökologie	 ☑ Ökonomie	 ☑ Soziales	 ☑ Management

Info

Das Zentrum für Nachhaltige Unternehmensführung (ZNU) zeichnet mit seinem Standard, Unternehmen aus, die ein ganzheitliches 
Managementsystem „Nachhaltiger Wirtschaften“ implementiert haben, sich messbar bei ihren wesentlichen Nachhaltigkeitsthe-
men am Standort und entlang der Wertschöpfungsketten weiterentwickeln und leistet so einen engagierten, fortlaufenden Beitrag 
zur nachhaltigen Transformation in der Gesellschaft. Ein kontinuierlicher Verbesserungsprozess wird angestrebt. Integriert sind 
auch die Sustainable Development Goals.

Facts & Figures

Kosten: abh. Nettoumsatz/ Standortbezogenes (Re-)Zertifizierungsaudit: € 1.000,00 - € 4.000,00  + jährliches Überwachungsaudit: 
€ 500,00 - € 2.000,00 + Personentageaufwand abhängig von Zertifizierungsstelle
Zeitbedarf: ca. ein halbes Jahr bis zur Zertifizierungsfähigkeit, sehr individuell
Gültigkeit: 3 Jahre, jährliches Überwachungsaudit 
Sprachen: DE
Unternehmensgröße: machbar ab 1 MA;  empfohlen ab 10 MA
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